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Vorwort zur dritten Auflage

Die Neuauflage des vorliegenden Buches ermöglichte eine grundlegende Überar-
beitung. Zwar wurde wegen der guten Resonanz in der Leserschaft das didaktische
Konzept, insbesondere die systemisch-integrative Verknüpfung neurobiologischer,
psychischer und sozio-kultureller Aspekte neurophysiologischer Funktionen und
möglicher Störungen beibehalten. Gegenüber der letzten Ausgabe wurde jedoch
zusätzlich Wert auf die sich zum Teil überschneidenden, zum Teil jedoch unter-
schiedlichen Ansätze verschiedener Professionen bei der Diagnostik und Therapie
neurophysiologisch bedingter Störungen und Krankheiten sowie der psychosozia-
len Begleitung betroffener Menschen gelegt. So wurde im neu verfassten, ersten
Kapitel kurz auf die wichtigsten pflegenden, pädagogischen, sozialen und gesund-
heitsbezogenen Berufe eingegangen und dargelegt, dass ein gemeinsames Basis-
wissen über neurophysiologische Grundvorgänge und Störungen für ein praxis-
bezogenes, synergistisches und professionsübergreifendes Arbeiten sinnvoll und
notwendig ist. Da diese Berufsgruppen unterschiedliche Aufgaben und professio-
nelle Ansätze bei der Begleitung betroffener Menschen haben, wurde auch auf die
differenzierte und unterschiedliche Relevanz einzelner Themen hingewiesen.
Neben dem Kapitel über Parkinson’sche Erkrankung, das bereits in der 2. Auflage
zu finden ist, wurde die jetzige Auflage um die Themen «Neurophysiologisches
Grundlagenwissen für pflegende, soziale, pädagogische und gesundheitsbezogene
Berufe», «Lernprozesse und Gedächtnisfunktionen», «Depressionen», «Sucht und
Abhängigkeit» sowie «Psychosen aus dem schizophrenen Formenkreis» erweitert.
Damit wurde dem Bedarf diverser Berufsgruppen an diesen spezifischen Themen
Rechnung getragen. 

Die Gehirnforschung hat in den letzten zehn Jahren bahnbrechende Erkennt-
nisse über Funktionen des Gehirns sowie neuere Theorien zur Diskussion über
beispielsweise das Bewusstsein, geistige Prozesse oder den freien Willen zur Folge
gehabt. Neure bildgebende Verfahren wie Positronen-Emissions-Tomografie und
insbesondere die funktionelle Kernspin-Tomografie haben unser Wissen um die
Beteiligung differenzierter neuronaler Module bei sensorischen, motorischen und
kognitiven Funktionen explosionsartig anwachsen lassen. Nicht nur die Medizin,

9
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sondern auch die Psychotherapie, die Lernforschung, aber auch soziale und kultu-
relle Institutionen wie Justiz, Schulsystem, Medien und andere mehr sind hiervon
nicht unbeeindruckt geblieben. Der Diskurs über neuronale Grundlagen mensch-
lichen Erlebens wird deutlich anders und intensiver geführt als noch vor zehn
 Jahren. Bahnbrechend sind zum Teil auch Entwicklungen in Diagnostik und vor
allem Therapie, beispielsweise bei der Behandlung des Schlaganfalls, ersten An -
sätzen so genannter «Neuroprothesen» (beispielsweise bei Hör- oder Sehbehin -
derung sowie Querschnittslähmung) sowie sich ständig verändernde und verbes-
sernde pharmakotherapeutische Möglichkeiten bei psychiatrischen Errankungen.
Zum Teil geht dies auch mit wichtigen ethischen Fragestellungen einher. 

Dies alles machte eine gründliche inhaltliche Überarbeitung der meisten Kapi-
tel notwendig. 

Auch das Literaturverzeichnis wurde aktualisiert und um (meiner Meinung
nach wichtige), praxisrelevante und gut verständliche neuere Bücher und Artikel
ergänzt. 

Wie bereits in der zweiten Auflage finden sich neben den Multiple-Choice-
 Fragen, die dem Überprüfen des Wissens dienen, in jedem Kapitel zusätzlich ein
bis zwei Vertiefungsfragen, die zu einer weiteren Auseinandersetzung mit der
 Materie anregen oder als Diskussionsanstöße in Seminaren dienen könnten. Auf
die Angabe von Adressen (beispielsweise Selbsthilfegruppen) sowie spezielle Me-
dienhinweise (CD-Rom, Video) wurde diesmal unter anderem aus Platzgründen
verzichtet, zumal solche Informationen schnelllebig sind und ohne Probleme im
Internet recherchiert werden können. 

An dieser Stelle möchte ich wiederum Frau Astrid Heitmann für ihre gewissen-
haften und umfangreichen Schreibarbeiten ganz herzlich danken. Frau Eva Bruns
danke ich für ihre große Hilfe bei der Aktualisierung des Literaturverzeichnisses
und Korrekturen. Frau Anja Middendorf danke ich für das Erstellen neuer Abbil-
dungen. Mein Dank gilt auch Herrn Peter Börding für seine engagierte Hilfe bei
der elektronischen Datenverarbeitung. 

Herrn Dr. med. Klaus Reinhardt möchte ich für seine wohlwollende Unterstüt-
zung, auch bei der Neuauflage dieses Buches, sowie zahlreiche Ratschläge danken. 

Ebenso gilt mein Dank meinen Kollegen und Kolleginnen sowie den Studieren-
den an der Abteilung Münster der katholischen Fachhochschule, die mir in zahl-
reichen, wohlwollend-kritischen Gesprächen wichtige Hinweise und Anregungen
gaben. 

Und vor allem möchte ich meiner Frau und meinem Sohn danken, deren fami-
liärer Rückhalt mir Kraft und Anregung gibt. 

Münster, im September 2007 Thomas Hülshoff

10 Vorwort
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Vorwort zur ersten Auflage

Wie steuern wir unsere Bewegungen, wie empfinden, fühlen, erkennen wir? Was
geht in unserem Gehirn vor, wenn wir uns Gedanken machen? Und welche Folgen
hat es, wenn eine der vielfältigen Fähigkeiten unseres Gehirns beeinträchtigt ist?

Unser Wissen um die Fähigkeiten und Arbeitsweisen des mensch lichen Gehirns
hat in den letzten zehn Jahren sprunghaft zugenommen. Parallel zu dieser Ent-
wicklung in der Grundlagenforschung entstand in der Praxis ein differenziertes
Spektrum pflegender, therapeutischer und pädagogischer Berufsgruppen, die in
der Frühförderung oder Rehabilitation zerebral geschädigter Menschen tätig sind.
Diesen unterschied lichen Gruppen möchte das vorliegende Buch eine Übersicht
über die wichtigsten Funktionen und Dysfunktionen des Gehirns geben. 

Zunächst werden dessen Anatomie und Physiologie erläutert. Ein zweiter Teil
befasst sich mit den Sinneswahrnehmungen, ein dritter mit motorischen Funktio-
nen und möglichen Störungen. Schließlich werden höhere kognitive Prozesse be-
schrieben, wobei auch Dysfunktionen wie z. B. Teilleistungsstörungen oder Ver-
wirrtheitszustände behandelt werden. 

Das Buch entstand im Rahmen meiner Lehrtätigkeit an einer Fachhochschule
für Heilpädagogik, Sozialpädagogik und Sozialarbeit.  Mögliche Interessenten sind
Pflegende, Heil- und Sonderpädagogen, Psychologen, Ergotherapeuten, Moto -
päden sowie Pädagogen und So zialarbeiter im Rehabilitations- und Beratungs -
bereich. 

Ich habe versucht, auch komplexe Sachverhalte und neuere Forschungsergeb-
nisse so anschaulich wie möglich darzustellen. Dabei habe ich, wo immer dies
möglich war, Fallbeispiele, Übungen oder Abbildungen herangezogen. Das Buch
stützt sich nicht auf eigene Forschungsergebnisse, sondern rezipiert die aktuelle
Literatur, die meines Erachtens einen ersten Überblick über den Stand des heuti-
gen Wissens gibt. Bücher, auf die ich mich in besonderer Weise beziehe oder die
zur  Vertiefung des jeweiligen Themas hilfreich sind, werden am Ende des Buches
nach Kapiteln geordnet in Form eines kommentierten Literaturverzeichnisses an-
gegeben. 

Am Ende eines jeden Kapitels finden sich einige Multiple-Choice-Fragen, mit
deren Hilfe Sie Ihr Wissen überprüfen können. 

1111
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An dieser Stelle möchte ich ganz herzlich Frau Astrid Heitmann für ihre gewis-
senhaften und umfangreichen Schreibarbeiten danken. Mein besonderer Dank gilt
auch Herrn Hartwig Bruns, dem ich viele computergestützte  Abbildungen ver-
danke. Herrn Dr. med. Klaus Reinhardt, Lektor beim Hans Huber Verlag, danke
ich für seinen Rat und seine Unterstützung.

Ganz herzlich möchte ich schließlich meiner Frau für die Geduld und das Ver-
ständnis danken, das sie für meine Arbeit an diesem Buch entgegen gebracht hat.

Münster, im November 1995 Thomas Hülshoff
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Teil 1

Die Grundlagen des Er-Lebens

Nach einem einführenden Kapitel über die Bedeutung neurophysiologischen Ba-
siswissens für pflegende, soziale, pädagogische und gesundheitsbezogene Berufe
werden im ersten Teil dieses Buches die Anatomie und die Physiologie des zentra-
len Nervensystems erläutert. Ein zweites Kapitel befasst sich mit den Vorgängen
auf neuronaler Ebene, ein drittes vermittelt Basiswissen über Lernprozesse und
Gedächtnisfunktionen. Das vierte Kapitel gibt einen Überblick über den Aufbau
des Gehirns. Auf die Arbeitsweisen unserer Großhirnrinde gehen die Kapitel 5
und 6 ein. Sie sind das Fundament für den fünften Teil des Buches, der sich mit
höheren kognitiven Prozessen befasst. 

13
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1.  Neurophysiologische Aspekte in
pflegenden, pädagogisch-sozialen
und Gesundheitsberufen

Das vorliegende Buch befasst sich mit den neueren Erkenntnissen von Aufbau
und Funktion des Gehirns, möglichen Störungen und Funktionseinbußen sowie
Ansätzen von Behandlung und Rehabilitation. Es wendet sich vor allem an Ange-
hörige von Pflegeberufen, pädagogisch-sozialen Berufen und Gesundheitsberu-
fen. Insofern stellt sich die Frage, wie sinnvoll es ist, diese Berufsgruppen hier ge-
zielt und gemeinsam anzusprechen.

Unter Pflegeberufen werden hier vor allem Altenpfleger/Altenpflegerinnen, Ge-
sundheits- und Krankenpfleger/-innen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/
-innen, Pflegemanager/-innen, PflegepädagogInnen, bestimmte Fachkrankenpfle-
gekräfte, insbesondere Fachgesundheits- und krankenpfleger in der Psychiatrie
sowie HeilerziehungspflegerInnen angesprochen. 

Bei den pädagogisch-sozialen Berufen wendet sich dieses Buch vor allem an
SozialarbeiterInnen, hier speziell auch Vertreter der klinischen Sozialarbeit, Sozi-
alpädagogInnen, Erzieherinnen mit Weiterqualifikation zur Primärpädagogik,
Heilpädagogen, Rehabilitationspädagogen, Sonderpädagogen bzw. Sonderschul-
lehrer. 

Zu den Gesundheitsberufen, für die dieses Buch von Interesse sein könnte, zäh-
len meiner Ansicht nach PhysiotherapeutInnen, ErgotherapeutInnen, Logopäden,
Motopäden (bzw. Motopädagogen oder Mototherapeuten) sowie Musikthera -
peutInnen. 

Alle die hier genannten Berufe haben meines Erachtens gemeinsam, dass sie den
Human- und Handlungswissenschaften zuzuordnen sind. Im weitesten Sinne
kann man sie den Heilberufen zurechnen, und in allen Gebieten geht es um ein
breites Integrationswissen sowie ein hohes Maß an Interdisziplinarität. Als hu-
manwissenschaftlich ausgerichtete Berufe sind grundlegende Kenntnisse der Neu-
robiologie, der Medizin, der Anthropologie, der Evolutionstheorie, aber auch der
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